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Verkehrsprognosen ftir
elf Planfälle wurden er-
stellt. Eine Südvariante
werde vom Verkehrsmi-
nisterium favorisiert.

VON GERRIT PFENNIG

OELIvlEltl{OnSI - In die Ause!
nandersetzung um den Neu-
bau der B2l2 korDmt neue Be-
wegung. Die,,Interessenge-
meinschaft (IGl B'zl2-fteies
Deich- und Sandhausen" be-
zog Stellung zur Verkehrswirt,
schaftlichen Unteßuchung
(VWU) des Bundesverkehrs'
ministeriums.

Elf Planiälle
In der Vn/u hatte das Mi-

nisterium elf Plan{:ille vergli-
chen und anhand dieser je-
weils eine Prognose zum Ver-
kehrsaufkommen im Jahr
2025 erstellt. Die F;ille reich-
ten von Nordvarianten bis
hin zu einer Südvariante mit

Westumgehung.
Die IG kitisiert in einer

Pressemitteilung, dass als
Maßstab stets die SüdvaF
ante herangezogen worden
sei und nicht der FaI eines
Verzichts auf den Neubau
den so genannten ,,Nullfall".
Das Ministerium sei in der
wlIIJ so zu dem Schluss se-
kommen, dass eine südvii-
ante mit Verkehrslenkung in
Delmenhorst und Westumge-
hung die beste Iösung sei.
Die IG erklärt jedoch, dass
beim Vergleich mit dem ,,Nrtl-
fall" die Verkehsoptimierte
Nord!"riante (VoN') besser ab-
schneide. Diese berückich-
tige die lnteressen von Men-
schen und Natu sleicherma-
ßen. ,,Daher wild elne gericht,
liche AuseinandeNeEung zur
Durchsetzung dieser Interes-
sen immer wahrscheir i-
cher", so die IG.

Ioaclum Delfs, der l€iter
der Niedersächsischen l,an-
desbehörde fiiI Straßenbau
und Verkehr in Oldenburg,

kann die Kritik nicht nachvol-
ziehen. ,,Irnmer die Difrerenz
zum Nulfall zu bilden, ist
nicht nötig', erkl?in er Der
Nulfa[ sei zwar bemcksich-
tigt worden, alerdings sei
Planfal f, die Süd!"dante,
Grundlage des Raumord-
nungsverfahrens und damit
auch entscheidend für die Be-
wertung der andercn Plan-
fülle- 

-

Ent3chaldqng bolm Bund
Delfs h:ilt die 1,'MJ ftir

eine,,sute Diskussionssund-
lage". 

-Allerdings 
fügt ir an:

'MaIt dad nicht glauben,
dass wir aufgrund der VWU
etwas Neues planen.' Die Ent-
scheidung liege scbließlich
beim Bundesve*ehßministe-
rium, das einen der Planfülle
ausw:ihlen wird. IÄut Delfs
s€i eine völlig neue lrösung,
ole em neues Karxnoronunqs-
r€rfahrcn nach sich zieh;n
r,r'ürde, unwahscheinlich.
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